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							Willkommen!

							Ich möchte Sie auf meiner Homepage über Aktuelles aus Berlin und Bayern, aus Bundestag und Partei DIE LINKE informieren. Als Abgeordneter der Bundestagsfraktion der Partei DIE LINKE setze ich mich konsequent für die Interessen von Beschäftigten, Erwerbslosen sowie Rentnerinnen und Rentnern ein. 

							
						

						
					
	
						
							

							Vorsitzender des Ausschusses für Klimaschutz und Energie

							Die klima- und energiepolitischen Kompetenzen der Linken werden oft unterschätzt, deshalb freue ich mich besonders über den Vorsitz des Klimaausschusses. Hier können wir zeigen, wie wir uns etwa den Umbau in der Industrie, die Unterstützung des gesellschaftlichen Wandels und die Energiewende vorstellen.

							
						

						
					


			

		

	

	




	
		
		Ausschüsse und Themen

				
						
																				

						
														Wirtschaft													

						

						Wir brauchen eine neue Wirtschafts- und Sozialordnung. Der Finanzsektor muss einer demokratischen Kontrolle unterliegen. Neue Konzepte der Wirtschaftsdemokratie müssen der Enteignung von Millionen arbeitender Menschen entgegenwirken. Das ist nicht nur ein Gebot der sozialen Gerechtigkeit, sondern auch der wirtschaftspolitischen Vernunft.

					
	
						
																				

						
														Fairer Handel													

						

						Freihandelsabkommen der EU wie CETA und JEFTA mit Kanada bzw. Japan verkörpern eine neue Generation von Handelsabkommen. Sie dienen dem Abbau unterschiedlicher Finanzmarktregeln, von Arbeitnehmerrechten oder Umweltstandards. Inhalt und Verhandlungs- sowie Abstimmungsprozess zeigen klar: Solche Freihandelsabkommen sind zu stoppen.

					
	
						
																				

						
														Gute Arbeit													

						

						Die Bundesrepublik Deutschland ist Exportweltmeister auf Kosten der abhängig Beschäftigten. Der Anteil der im Niedriglohnsektor Arbeitenden steigt stetig, die Schere zwischen den Ärmsten und den Reichsten klafft weit auseinander. Hunger- und Dumpinglöhnen halten wir einen Mindestlohn von 12 Euro pro Stunde entgegen.
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			Politik Aktuell

			
					
							
																								[image: ]																						
																							Pressemitteilung: Gasversorgung sichern und bezahlbar halten!

																						
															Mdb Klaus Ernst zeigt sich entsetzt angesichts des Vorgehens des Wirtschaftsministers, der die Bedrohung einer Energiekrise lieber mit Katastrophenplänen regeln will, anstatt die verfügbaren Energiezulieferer zu halten.

														
						
	
							
																								[image: ]																						
																							Pressemitteilung: Raffinerie in Schwedt darf noch nicht geschlossen werden!

																						
															MdB Klaus Ernst, Vorsitzender des Bundestagsausschusses für Klimaschutz und Energie, sieht eine Gefährdung in der Versorgung Ostdeutschlands, sollte die Ölraffinerie vorzeitig geschlossen werden.
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																							Rede: Unser Staat braucht Geld und Personal – die Heuchelei der Union braucht niemand!

																						
															Was braucht die Bundesrepublik? Sicherlich keinen schlanken Staat, wie MdB Klaus Ernst durch seine Rede deutlich macht. Die Verantwortlichen für die derzeitigen Missstände kann er klar benennen.
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																							Rede: Sanktionspolitik gefährdet Energiewende!

																						
															Klaus Ernst: Die Hardliner in der Regierung treiben die Energiepreise durch ihre Sanktionen in ungeahnte Höhen. Sie belasten dadurch nicht nur Bürger, sondern auch Unternehmen enorm. Damit gefährden sie die Energiewende.
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																							Energieboykott und Konsequenzen?

																						
															Was passiert, wenn kein russisches Gas mehr ankommt? Klaus Ernst war in Ostdeutschland und hat nachgefragt.
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																							Pressemitteilung: Embargo würde enorme Preissprünge verursachen

																						
															„Inzwischen nimmt die Sanktionspolitik kuriose Züge an. Sie trifft zunehmend die eigene Bevölkerung, die Wirkung auf Russland ist höchst fraglich“, erklärt Klaus Ernst, Vorsitzender des Ausschusses für Klimaschutz und Energie im Deutschen Bundestag.

														
						
	
							
																								[image: ]																						
																							Rede: Explosion der Energiepreise – Nur Frieden in der Ukraine bringt den Bürgern langfristige Entlastung

																						
															Der Ukrainekrieg ist nicht der einzige Grund für die derzeitigen Preissteigerungen. Er ist aber einer der wichtigeren. Das beste Mittel dagegen ist eine Beendigung des Krieges, aber wie soll die trotz Ausrüstung vonstatten gehen?
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																							Sind wir einer atomaren Auseinandersetzung mit der Lieferung schwerer Waffen näher gekommen, oder sind wir weiter weg?

																						
															Über die Lieferung schwerer Waffen zeigt MdB Klaus Ernst sich aufgrund der Gefahr einer atomaren Eskalation entsetzt und fordert die Diskussion über andere Vorschläge zur Beendigung des Krieges.
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																							Pressemitteilung: Maßnahmen treffen die Bundesrepublik, nicht Russland!

																						
															„Offensichtlich ist der Boykott von russischer Kohle mit großen Risiken behaftet. Das Wirtschaftsministerium weist in seinem Bericht an den Ausschuss für Klimaschutz und Energie darauf hin, dass die Kohlevorräte bei den Kraftwerken für grade einmal vier bis sechs Wochen reichen“, sagt Ernst.
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																							Pressemitteilung: Energie aus Katar ist keine Lösung

																						
															„Es ist interessant zu beobachten, wie schnell die Grünen ihre moralischen Ansprüche über Bord werfen. Energie aus Katar bedeutet, mit einem Land Geschäfte zu machen, das wissentlich 15.000 Menschen in den Tod getrieben hat, nur um eine Fußball-WM abzuhalten“, sagt der Vorsitzende des Bundestagsausschusses für Klimaschutz und Energie, Klaus Ernst.

														
						


			

					

	



	

	
		

	





	
		Impressum | Kontakt | Fraktion DIE LINKE im Bundestag	










        
        
	        

                

                
                
                    
                    
                    Zum Ändern Ihrer Datenschutzeinstellung, z.B. Erteilung oder Widerruf von Einwilligungen, klicken Sie hier:                    

                
                
                    

                        Einstellungen                    

                
            
 
        
 
        

